
Montage

MEURIN-Lärmschutzelemente können grossflächig her-
gestellt werden. Dies hat eine rationelle Montage zur

Folge und vermeidet
akustische Schwachs-
tellen durch horizontale
Elementfugen.

Die Elemente können an
Ort repariert oder bei
grossen Schäden pro-
blemlos ausgewechselt
werden.

Unterhalt, Recycling

Der haufwerksporige Aufbau
des Lavabetons bewirkt einen
grossen Selbstreinigungsef-
fekt. Verschmutzungen wer-
den durch Regenwasser weit-
gehend ausgewaschen. Eine
Reinigung mit Wasserhoch-

druck ist möglich.

MEURIN-Schallschutzelemente sind praktisch unbeschränkt halt-
bar und können beim Rückbau vollständig und schadstofffrei recy-

Die Herstellerfirma berät Sie kompetent.
Verlangen Sie für Ihre Projekte unsere
Konstruktionsblätter.

Normalausführung

Mit Stützenüberdeckung

Filigran Bauelemente AG
3672 Oberdiessbach
Tel. 031 770 24 24
Fax 031 770 24 29
filigran@bluewin.ch
www.filigran.ch
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System

MEURIN-Lärmschutzelemente sind zweischichtige, aus
Beton B 40/30 FT und Lavabeton vorgefertigte Elemente.
Sie werden von der Firma Filigran AG Oberdiessbach
gemäss einem ISO 9001-zertifizierten Qualitätssichrungs-
system hergestellt. Diese Firma liefert zudem sämtliche
ergänzenden Sonderelemente und bietet Gesamtlösun-
gen an.

Die Fertigungsart erlaubt eine individuelle Anpassung an
das Gelände und das Längenprofil eines Verkehrsweges.
Die Elementform kann rechteckig, parallelogramm- oder
trapezförmig sein. Pfostenabstand und Wandhöhe sind
frei wählbar. Durch pfostenübergreifende Ausbildung der
Absorptionsschicht wird die Schutzwirkung zusätzlich
erhöht und lässt die Wand fugenlos erscheinen.

Durch die Herstellung der beiden Betonschichten «nass
in nass» entsteht eine kraftübertragende, homogene und
gefügedichteVerbindung.

MEURIN-Lärmschutzelemente können mit beidseitigen
Absorptionsschichten ausgeführt werden. Diese Lösung
empfiehlt sich zum Beispiel zwischen Bahn- und Strassen-
trassee oder bei anderen Mehrfachlärmquellen. Ausspa-
rungen, z.B. für Türen und Fenster lassen sich leicht aus-
führen.

Vorder- und Rückseite können unterschiedlich mit anor-
ganischen Pigmenten eingefärbt oder mit Acrylfarbe ge-
spritzt werden. Die Strukturierung der Vorder- und Rück-
seite erleichtert das Ranken der Pflanzen.

Auf Wunsch versehen wir die Elementrückseite mit ei-
ner Antigraffiti-Beschichtung.

Als untererWandabschlussdient ein Stahlbeton-Sockelele-
ment. Es kann separat oder integriert ausgeführt werden.

Materialeigenschaten

Die Tragschicht in Beton B 40/30 FT und der haufwerks-
porige Lavabeton sind frost- sowie frosttausalzbeständig
und resistent gegen Tem-
peratureinflüsse, Abgase,
UV-Strahlen, Steinschlag,
Feuer und weitere mecha-
nische Beanspruchungen.
Eine Blendwirkung ist aus-
geschlossen.
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Akustische Eigenschaften

Die Luftschalldämmung wird zur Hauptsache durch den
Tragbeton erreicht und liegt bei >36 dB(A).

Die Rippenstruktur inVerbindung mit dem haufwerkspo-
rigen Gefüge des Lavabetons ergibt einen Kennwert für
hochabsorbierende Elemente gemäss der DeutschenVor-
schrift ZTV-Lsw88.Die Messung der Schallabsorption er-
folgte im Hallraum der EMPA. Siehe Diagramm.

Konstruktionsmerkmale,
Statische Eigenschaften

Grundlage für die Dimensionierung sind die SIA-Normen.
Flächengewicht bei 8 cm Tragbeton:

einseitig absorbierend 400 kg/m2

beidseitig absorbierend 600 kg/m2

Die Pfosten aus Stahl- oder Betonprofilen sind in den
Fundamenten verankert. Die Gründung erfolgt über
Rammpfähle, Bohrpfähle oder Flachfundamente.

Eine Verankerung auf Mauerkronen oder an bestehenden
Wänden ist möglich.

Schallabsorptionsgrad: DLa: 9
nach EN 1793-1 (1997) Gruppe: A3

Mittelwerte eff.:
500-2000 Hz => αs = 0,93
125-4000 Hz => αs = 0,75


